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Dte Schleppe.

gerbt: ,©äfdj jcè gprt, Sfjueri,'] co bere 2iga gäg te Strafjeftaub",
n>o'8 bänb mette uorgaf) gäg be Schleppe con SBiiberc, fo hebis

gbeifje, ft fefJeb a'erfcht gäg bo.8 ©taubuftnirbte oon Slutomobile
oorgafj.*

Sbueri: ,3a, baS gabb ja roie bim ,3oggeti mo gabb ga Sirli fdjüttfe*,
e8 mott eifach Seine hergnaß fi I ©a madjeb mer'8 a'güri aber

ganj eifadj: 3Jîer rneljreb eu8 gäge be ©taub unb (Sftanf nom SJen»

3in unb grünbet en »©djleppheruntertretungSoerein*, ba8 mirb fdjo
bälfe. 2Sn frühere 3ahth,unberte fjäb b'Dbrigfeit amig Drnig gmadjt
unb bin Söiibere fjäb be 3focI müefje en ©anb breit, baS beifet öppe
brei 3°H oom SBobe n'abftah. Slber fefc bötfetS bie §etre nümme,
fttbem 8' Beifjt, b'grau feig SJteifter unb nüb be 3Jîa, unb fitbem
8' beifjt: üfteine Samen unb ©erren!" unb fttbem b'Smanatpatton
fpuclt i bene ©ppfe. S)rum müenb mer SuS fälber bälfe gäg be

©taub!

gerb;t: ,,©äb fdjo, aber mäifdjt, e8 madtjt ft jefe bodj gar djeibe guet,
roänn überall b'SBebörbe con (Srrichtig co ßungefanatorie rebet,
roäfjreb'g b'Sffiiiber b'SRöct jotllan g löfjnbinadjfdjteife. ©a8 ifdjt
bim @tb eS prädjtigS SBilb. Ueberf)aupt be Stcin li djf eitSf inn
oo berige ®fdjüüdjere, roo biheim eS geter afönb, roänn ufem ftla=
nier e8 djtin8 ©täubli IUjb, aber fte fdjleifeb ihri djofdjere Sfjfeiber
in allem 2)red umenanb!

©hueri: SPfi Süfet, gerbi, bör uf!

<öoher nehmen und ntcht stehlen?!"
ruft roofil mandjer Sßrinatmann cergroeifelt au8, roenn er gafilen foll
unb nidjt lann roenn aber jefet auf bie ruffifdjen DteidjSfparfaffen
ber Sttnflurm beS SßolfeS beginnt, baü fein gegen l1/-' Sötifliarben be=

tragenbeS ©utfiaben unb rtodj baju in (Solb aurücf baben miß, fo merben
bie fatferlidjen" ©taa ;8fin mjen mofit nodj cer0tceifelter ober audj
nur gleichgültig ober fredj ausrufen: SBofier nodj nehmen roenn
man febon afleS q eft ob len fiat?!*

GRATIS
teile mit, dass die Lotterie von
Arth die nächste und baldige
Ziehung ist.
148 Frau Haller, Versand, Zug.

Zweifel-Weber, Schweiz. Musikhaus St. Gallen
Crosstes Musikgeschaft der östlichen Schweiz

empfiehlt höflich und zu coulanten Preisen :

Pianos, kreuzsaitige, von Fr. 650. an,
Musikinstrumente jeden Bedarfes,
Musikalien in grössler Auswahl. 19

Kataloge gratis

Einsicht -Sendungen

agen=LeidenM: selbst die eingewurzeltsten, hartnäckigsten Fälle,
wie Magen- und Darmkatarrh, Verdauungsstörung.

Blähungen, Magenkrämpfe, Magenblutungen,
Appetitlosigkeit, saures Aufstossen, Brechneigung Schmerzen
in der Magengegend, Verstopfung, Hämorrhoiden,

Mastdarmvorfall, sowie alle andern Leiden heilt garantiert schnell
mit sehr gutem Erfolg, mit altbewährten Mitteln das 213

MF" Privat-Heü-Institut Heiden. *^pf
Behandlung brieflich und mündlich Posistrasse 382.

Gebr. Lincke, Zürich

8tall-6inr:cbtunsen.
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OSE«-
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von Fr. 1000. bis 30,000.
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Bureau der Theaterlotterie
161 in Zug.

Zucker-Essenz
Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

von Leuenberger - Eggimann

Huttwyl ; X
Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mit gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.

Die Prima-Zueker-Essenz gibt dem Kaffee einen sehr angenehmen
Geschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberall, wo damit ein VersifCB
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kallee-Surrogai allen andern
Kaffeezusatzmitteln vorgezogen und speziell in Hotels, Restaurants, Spitälern
und Anstalten mit Vorliebe verwendet. 40
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Poststr. 8 Zürich I Entresol
Göll. Mid. im iui 1894

71
Englische Cheviot

Moderne Herren-Schneiderei.

Nervenschwäche der Männer, SÄt! ä
Preisgekröntes, nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk.

340 Seiten. Viele Abbildungen.
Wirklich brauchbarer Ratgeber und sicherster Wegweiser bei
Gehirn und Rückenmarks-Erschöpfung, Geschlechtsnerven-Zerrüttung,
Folgen nervenruinierender Leidenschaft und allen sonstigen geheimen

Leiden. 158

Für Fr. 2. in Briefmarken zu beziehen vom Verfasser: Spezial-
arzt Dr. Rumler, Genf, Nr. 38, Schweiz, in Z ü r i c h in folgenden
Buchhandlungen vorrätig : Caesar Schmidt, C. Wettstein etc. etc.

Die Dr. Humler'sehe Spezial- Heilanstalt Silvana" ist das ganze
Jahr geöffnet. Erfolgreichste Heilmethode, einznj in ihrer Art.

BÜCH 'f'KÜN ST'DRÜCKEREI
SPEZIALfABRIK

^LßRA'NCHLJ

«FER
IlLÜSTRIERTE
/U- KATALOGE.
Alle Druckarbeiten

billigst: kü rzesfe Lieferzeit

Garantierte Rheumatismus-Heilung
felbft bie uemltctften tviillc, Rückenmarkserkrankungen. Hüftgicht. Ischias,
Lähmungen etc. heilt schnell unö ohne Berufsstörung burdj briefliche "üctjanbUmfl mit

,vu Di ninit "Z-jïan^n- unb /u tiut. r-^titicl'u mm

^uranftaft glâfefs (©ebroetj) Br. med. ß-tnif ^"toljfcrt, praft. 2tnjt.
Èoufcnoe panlifdjretüfti »on £<|«V't<n i»r £-infitht gegen ©ÜtfettbUHg

uon 50 ctä. in JJieufen für :)(ücfporto.

Pack- a. Amateur-
mille u. s. tv.

TT-iî-v» "K'Vt-i-i o+l /-w» î ilaler, lüldliiiuef, Architekten.
X1 III JLTlUIIö tiei 1 rhotographen, Kuostfr««

Soeben erscheint: isf ¦Ni Die Schönheit der Frauen, S
von Dr. P. llirth und Kunstmaler Ed. Duelen.

280 photographische Freilichtaufnahmen
weibliclier Körper in keuschester Nacktheit nach der Natur.

o.ine jede Konkurrenz, wag die Scnönkeit der Aufnahmen und
die Grosse der Ahle anuelrijjt. Mur (junse l-'iyuren.

Ein neues vornehmes Pracht wèrk
Zu beziehen in üo Lieferungen à 1 Fr. (auf Wunsch. jede Woclie
Lieferungen) oder In Pracluband gebunden 25 Fr. 1S7

^ÂcT Hermann Scümidt's Verlag, Berlin W 30, ^g^**

t BASLER LEBENSVERSICHERUNGSGESEtLSCHAFT
Lebems,- Renten -&V/nfall-Versicherung

Direktion im Basel, Elisabethenstrasse 46* Vertreter allerorts 9

Vîe 8cnìeppe.

Ferdi: .Häsch jetz ghört, Chueri,? vo dere .Liga gäg de Straßestoub",
wo's händ welle vorgah gäg de Schleppe von Wiibere, so hebis
gheifze, si selled z'erscht gäg das Staubufwirble von Automobile
vorgah'

Chueri: .Ja, das gahd ja wie bim .Joggeli wo gahd ga Birli schüttle',
eS wott eifach Keine hergnah si l Da mached mer's z'Züri aber

ganz eifach: Mer wehred eus gäge de Staub und Gstank vom Benzin

und gründet en .Schleppheruntertretungsverein', das wird scho

hälfe. Jn frühere Jahrhunderte häd irObrigkeit amig Ornig gmacht
und bin Wiibere häd de Rock müesze en Hand breit, daS heifzt öppe
drei Zoll vom Bode n'abstah. Aber jetz dörfetS die Herre nümme,
sitdem S' heiszt, d'Frau seig Meister und nüd de Ma, und sitdem
S' heiszt .Meine Damen und Herren!" und sitdem d'Ernanzipation
spuckt i dene Chöpfe. Drum müend mer Eu? sälber hälfe gäg de

Staub!

Ferd'i: Säb scho, aber wäischt, es macht si jetz doch gar cheibe guet,
wänn überall d'Behörde von Errichtig vo Lungesanatorte redet,
währed's d'Wiiber d'Röck zolllang löhnd° nachschleike. Das ischt

bim Eid es prächtigs Bild. Ueberhaupt de Reinlichkeitssinn
vo derige Gschüüchere, wo diheim eS Zeter asönd, wänn usem Klavier

cs chlin» Stäubli lihd, aber sie schleiked ihri choschere Chleider
in allem Dreck umenand!

Chueri: Pfi Tüsel, Fürdi, hör uf!

Moker nekrnen uncl nicnt gteklen?!"
ruft wohl mancher Privatmann verzweifelt aus, wenn er zahlen soll
und nicht kann wenn aber jetzt auf die russischen Reichssparkassen
der Ansturm des Volkes beginnt, das sein gegen 1'/-> Milliarden
betragendes Guthaben und Noch dazu in Gold zurückhaben will, so werden
die .kaiserlichen" Staa isfin anzen wohl noch verzweifelter oder auch

nur gleichgültig oder frech ausrufen: .Woher noch nehmen wenn
man schon alles gestohlen hat?!'

KIMI8
teils mit, äass clie Uottsris von
Hrtn äie nsc-nsts unä dslciiss
Z^ionuns ist
148 ?r»u «sllvr, VsrssncI, ?UA.

?weiieIWebe>', 8à,-. 8t. Kàn
(Zrösstss >Vlus!l<Zssc:nstr clsr Lstlionsn LonvvS^

smpfislilt dölliel, unct XU eoulantsn preisen :

p>!snc»s, lcrsuzsaitige, von t^r. 650. an,
IVIusikînsîrunisnts ^e<!<ni !^>;>!în"^^.
IVIriàiksIisn in -rrösster ^iiswaiil. 19

Kslsloge grstis

Linsicnt-Senäungzn

I î ^I --I-Ib-Sl 'liv eingewurzelt.»!.!,,. imrlnni'Iiig»,'-,, I''i,i!.-.
M î ^>iZ IVIa^on- unc! 0srniI<Nìsrrn, Vsrclsciunssstcî-

runA. Slänun^sn, IvIsssnicrLrnpfs, IVtsgendlutrin.
Aen, AppstitlosiAlcsit, ssures ^ufstosssn, iSrecinneisciriA Sc-nrnsr-
ivn in cisr IVIs^sn^esenci, VerstoptunZ, «èirnorrrioiclsn. IVIssl.
clsrniVorfall, sowie alle anäern I.eiäei, keiit garantiert sekneil
mit sekr gutem Erfolg, mit altbewakrlen iVIitteln äas 213

UM" k?l-ivat-^6i!->n8titut tteilien. 'MF
keliiznälunx brieklicli unä müncllicn poststrasse 382.

8ì2lì-Cînr'iÂktun<?en.

lugei- 8tscIt.IneAîki'-

unci letzte Emission. I' r. 1.
SZ88 rretler im Zetrage von
150,000 t^'r. 18 Haupttreffer
von I/r. 1000. ^- vis 30,000.
/ieiiun^slistsn à 20 lüts. t?ür
10 l>>. 11 Lose versenäet äas

Lureau äer Ikegtsrlotterie
161 in ?ug.

fül' ttote>8 Ulllj kîàul'ank gâ bk!8ontl6i'8 ?u emptenlen ist à
von lieMbkOr-MMM

llutîvvvl ----^^
l^csis Xsltee-l-ssen^-r'abcik lier 8càà, mil gol^. lVIsciaiilo öio!om>ert. H!kl«>r. lZeicied.

vis pricna-7.uelcer-IZsssnx ^il't cleni KaNss einen ssl,r an^ensl.men Ue-
seNmaeic unci sins ^olci^sins. lilars I-'acds. Uel>sr!,ll, wo clamir ein Vecsu>
»?sni3eiir worcisn isr, wirci ciissss vo,xü^Iiel,e Kallss-Surro^iic -Ulen aixle^n
Kairss/usatxniittsin vor^sxossn unci s,>eàii in Iloìsls, iiestäuranls, Spicäiein
unci ^nstattsn inir Voriisbs ver»encler. 4N

iniu-cksnu-Isilleus

?oà8 MlZd l Luttesot
lZol^. >«^<i. ^un^n I8S4

71 »Noclsrns rivrrsn-Scnnsiclsrsi.

l?reisgeiirönts8, naeir neuen t>e>ielitspuuli!en bearbeitetes Werk.
340 Leiten. Viele ^bbiläuiigen.

Wirlcliek brauebbarer tiatgsbsr unä siekerster Wegweiser bei Le-
kirn unä kiüeksnmarlcs-Lrseliüptung, lleselileeillsnerven-^errüliung,
Dolgen nervenruinierenclörLeiäendeilalt unä allen sonstige,, geiieimen

Leiäen. 158

l?ür t^r- 2. in kZrielmarlcen zu bezieken vom Verfasser: L/iesi«/-
a^t /lr. lêuur/e^, ^V->. à'e/itt?eà. ln / ü r i e k in l'oigenäen
lzueliiianälungen vorratig : Dsssar 8eiin,icil, L. Wettstein sie. etc.

/),s /)^. /r'unì/e?''àc/ì6 à/>e^!tt/-//c?!/«/î«^a/^ <></va^a" est à« A«/ise
</eo/f>îe^ /5>/o///,'s,c-/,«ke //e,7,/tc>t/,oc/e, e,/î«/x/ ,/î t/iz-c?^ ^l^ê.

Ill.vSI'KltlkîT'tl

dil>ig5l. kü r^ezte i.>eferzeit

Kapantikfie Kkeumati8mu8 Teilung
selbst die veialr^rslcn ^äUc, iiiiel<ecm>sri<seckcsn><unnen. tiliiigiciit. isctiiss, I.äii-

mungcn etc. heil! scnneü und oiins öeculsstöcuüg durch briefliche Behandlung mir

» Indijchrn ^sstlNirn- und Kraut r-Mitteln M»

Kuranstalt Aâtets l^Sàciz) »r. ,c^. Emil Aal)tcrt, prakt.
Lausende Aaniischreilicn von cheije lten zur Hlnlicht gegen Einsendung

vou 50 ctâ. iu ^iaiken sür Rückporto.

I nci,- u. jmateur-
luuic ll. !i. n.v «-,41 «-w» s àier, lülliluillcr, j^IiitcUcu.

17 U.I ^VU.IlOl,iei 1 i'lwt»s!^I,e!,, kiu^tlicll
Soeken «rscinsint: -ât M^ vie 8e«ài,eit llei- ssi-auen, ^von unci Ivunslinaier ^li. /^«ete».

280 pkotvArapniscne kreilicntauknanmen
wsjdlieUsrKöcpei' in lceuseiiesce^ ^aekciieic nael> .ler Xatrir,

^/.-»e ^Lc^L /vo/t/,!U/'i e/i«, «?c«s à>c!/i0/>/tàl cie?' ^!i«//ic,/t//ie/c
i/ie c^/ o»«e c«e,' .ì/cce «»c-eki'k^/i. ^Vu/' c/«/ì-e >',>/ci,'e/c.

liiu ueues vurnelirnes r>rneln^ecl<
/.u c-exielieu in 2o i^ielecun^su à I pr. (nat ^Vunseii.ieciv Wvelis
i.ieiei'unjxenj oUsr iu praetudan.i j;sUun<!^n W pr. 1î?7

ttermâiiil keuMrs Verlag kerlm V 30. " nu'/^à".
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